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Weihnachten 

Sehr geehrte Eltern, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

die Adventzeit und das nahende 

Weihnachtsfest laden ein zum Rück-

blick auf die vergangenen Wochen 

und die Aktivitäten in dieser Zeit.  

Unmittelbar nach den Herbstferien 

brachen die Schülerinnen und Schüler 

der fünften Klassen gemeinsam mit 

ihren Klassenlehrerinnen und Klas-

senlehrern zu ihren ersten Klassen-

fahrten auf, um die Klassengemein-

schaften zu stärken. 

In den Klassen des Jahrgangs 8 wur-

den die Sozialkompetenztrainings 

durch einen externen Trainer durch-

geführt. Die Erfahrung zeigt, dass 

sich die Investition lohnt. An dieser 

Stelle muss erwähnt werden, dass 

sich der Verein der Ehemaligen in 

diesem Bereich stark für unsere 

Schule engagiert und einen Teil der 

Honorarkosten für den Trainer über-

nimmt. Dafür möchte ich dem Verein 

herzlich danken. Die ersten Schritte 

in Richtung Berufsorientierung un-

ternahmen unsere Achtklässler mit 

der Potentialanalyse.  

Im November nahmen Schülerinnen 

und Schüler sowie Kolleginnen und 

Kollegen am Schweigegang zum Ge-

denken an die Reichspogromnacht 

des Jahres 1938 teil.  

Für die zukünftigen Fünftklässler 

veranstalten Kolleginnen und Kolle-

gen Schnuppernachmittage, um sie 

mit neuen Fächern bekannt zu ma-

chen. Der Informationsabend war gut 

besucht, ebenso der Tag der offenen 

Tür.  

Am 8. Dezember wurden die ersten 

Zertifikate, die man an der University 

of Cambridge erwerben kann, an 

Fünftklässler verliehen. In der ver-

gangenen Woche stapelten sich die 

gespendeten Pakete für Bedürftige im 

Besprechungsraum der Schule. Seit 

einigen Jahren leisten Schülerinnen 

und Schüler sowie Eltern und Kolle-

gen ihre Beiträge für Weihnachtskis-

tenaktion in Erftstadt. 
 

 
 

In der vorletzten Woche erreichte uns 

die Nachricht, dass das Gymnasium 

Lechenich demnächst als Fair Trade 

School ausgezeichnet wird. Das jahre-

lange Engagement in diesem Bereich 

wird jetzt belohnt. 

 



 

 

 
 

Den Abschluss des Jahres bildet im-

mer das Ehemaligenturnier, das ges-

tern zum 33. Mal stattfand. Der sieg-

reichen Mannschaft gratuliere ich 

recht herzlich. 
 

Ich wünsche Ihnen und Euch ein fröh-

liches Weihnachtsfest, einen guten 

Übergang in das neue Jahr und be-

danke mich ganz herzlich für die gute 

Zusammenarbeit und das außeror-

dentliche Engagement für unsere 

Schule. 

Karin Freiburg, OStD‘ 

Schulleiterin  

 

 

Cambridge English Zertifikate 

schon für Fünftklässler 

In der Aula des Gymnasiums Leche-

nich herrscht reges Treiben: Viele El-

tern und Viertklässler aus den Erft-

städter Grundschulen sind der Einla-

dung zum Tag der offenen Tür am 

8.12. gefolgt und werden von Schü-

lern des Gymnasiums, deren Eltern 

und Lehrern herzlich begrüßt. Mit-

tendrin warten 36 aufgeregte Fünft-

klässler auf ihren großen Auftritt: 

Heute bekommen sie ihr erstes Eng-

lischzertifikat der Universität 

Cambridge vor großem Publikum aus-

gehändigt! Was meistens nur älteren 

Schülern vorbehalten ist, wird am 

Gymnasium Lechenich seit einigen 

Jahren und mit ständig steigenden 

Teilnehmerzahlen auch den Jüngsten 

ermöglicht: Die Vorbereitung auf und 

das Ablegen einer Sprachprüfung der 

Universität Cambridge. 
 

Bereits seit Frühjahr diesen Jahres 

nahmen die Kinder, damals noch 

Grundschüler, an den Cambridge Eng-

lisch AGs teil, die das Gymnasium als 

Kennenlernkurse für Viertklässler 

anbietet: Reading and Writing, Spea-

king and Listening und natürlich auch 

Spiele auf Englisch standen auf dem 

Programm: Which monster is it? 

What´s on the menu? Big or small, 

beautiful or ugly? Die Kinder lernten 

nicht nur Englisch, sondern vor allem 

auch ihre zukünftigen Klassenkame-

raden und den einen oder anderen 

Lehrer kennen. Nach den Ferien ging 

es dann weiter mit dem Vorberei-

tungskurs zur Cambridge Young Star-

ters Prüfung: Diese umfasst einen 

schriftlichen und einen mündlichen 

Teil und wurde vor den Herbstferien 

von zwei Prüfern des Englischen In-

stituts Köln, Ms Anne Grundy und Mr 

David Thorne, in den Räumen des 

Gymnasiums abgehalten.  
 

Und heute, am Tag der offenen Tür, 

war es endlich soweit: Auf der Bühne 

und beklatscht von vielen Eltern, Leh-

rern und Mitschülern durften die 

stolzen „Young Starters“ ihr erstes 

Cambridge Zertifikat in Empfang neh-

men. Fazit einer jungen Kandidatin: 

„Vor der Prüfung waren wir alle total 

aufgeregt, aber dann war es gar nicht 

so schlimm. Ich habe jedenfalls viel 

gelernt und sogar die volle Punktzahl 

erreicht!“  Die Anschlusskurse Young 

Starters II und Movers laufen bereits. 

U. Denvir 

 

 



 

 

„Wetten, dass…“ 

Nachdem wir am Tag der offenen Tür 

am 08.12.2018 in einer großen Kü-

chenschlacht Waffelteig aus fair ge-

handelten Produkten (u.a. Zucker und 

Milch) zubereitet hatten und noch vor 

Beginn des TATÜ gespannt waren, ob 

wir die Wette gegen Herrn Erner, un-

seren Bürgermeister, gewinnen wer-

den, war schon ab 11 Uhr absehbar, 

dass Herr Erner seinen Wetteinsatz 

einlösen werden muss, da bis dahin 

schon 200 faire Waffeln verkauft wa-

ren. Am Ende des Tages hatten wir 

über 330 Waffeln gebacken und ver-

kauft. Nicht zuletzt war hilfreich, 

dass wieder unsere gut gelaunten Ba-

nanen auf die Aktion aufmerksam 

machten und der verlockende Waf-

felduft das Schulgebäude durch-

strömte. Wir hatten alle Hände voll zu 

tun, um die hungrigen SchülerInnen 

mit Waffeln zu versorgen und neben-

bei natürlich auch ein wenig Aufklä-

rungsarbeit in der Aula an unserem 

Fairtrade Stand in Sachen Fairer Han-

del zu machen.  
 

 

Als Wetteinsatz hatte Herr Erner üb-

rigens zuvor angeboten, dass er in der 

ersten Ratssitzung des Jahres 2019 

den Stadtverordneten der Stadt Erft-

stadt eine Auswahl von Fairtrade 

Müsliriegel und Fairtrade Schokolade 

aus dem Weltladen in Lechenich kau-

fen und als „Nervennahrung“ vertei-

len möchte, um somit den Gedanken 

der Fairtrade-Produkte nochmals an 

die Stadtverordneten weiterzugeben.  
 

 
 

Wir werden uns davon überzeugen 

und möchten bei dieser Gelegenheit 

gerne mit Herrn Erner ein Interview 

zum Fairen Handel und der Wirkung 

von Fairtrade führen, da wir wissen, 

dass Herrn Erner der Fairtrade Ge-

danke sehr wichtig ist und er mit sei-

nem Engagement auch gerne unsere 

Schule unterstützt. 
 

V. Menning, J. Haas, R. Sönmez, A. Oh-

rem, A. Jurgeleit und die SchülerInnen 

des AK soziales Engagement/Fairtrade 

(Amalia, Annika, Aria, Chiara, Greta, 

Joelina, Jyia, Lea, Lenni, Lena, Lili, Lou-

sia, Luna, Maike, Marie, Milla, Nele, Sa-

rah, Simon, Sophia, Tabea) 

 

Schnuppern bei MINT 

Die Reise nach Kreona: Kannst Du den 

Code knacken? 

Am Tag der offenen Tür bat die MINT-

AG für unsere Viertklässlerinnen und 

Viertklässler einen Schnupperunter-

richt in Form eines mathematischen 

escape rooms an. Nachdem unsere 



 

 

Gäste von Bastian durch eine Ge-

schichte rund um die geheimnisvolle 

Stadt Kreona in die richtige Stim-

mung  versetzt wurden, ging es da-

rum einen Code für die Notfallkiste zu 

finden, um an die sich darin befin-

dende Stärkung zu gelangen.  
 

 
 

Der Code versteckte sich in vier Zah-

lenrätseln, die unsere Gäste unter An-

leitung von Lukas, Leon und Bastian 

lösten. Unsere drei Repräsentanten 

haben unsere Gäste super angeleitet, 

unterstützt und konnten sowohl sie 

als auch die Eltern über unsere Arbeit 

informieren. 

A. Dittmar 

 

 

Schweigegang (09.11.2018) 

Einsatz für den Frieden, für die De-

mokratie, für die Wahrung der Men-

schenrechte und gegen jede Art von 

Ausgrenzung, Rassismus und Frem-

denfeindlichkeit - BürgerInnen ge-

denken der Opfer des Holocaust    

 

„Wer aber vor der Vergangenheit die 

Augen verschließt, wird blind für die 

Gegenwart.“ 

Richard von Weizsäcker 

(ehmaliger Bundespräsident der Bun-

desrepublik Deutschland) 

 

Dieses Jahr jährte sich die Reichspog-

romnacht zum 80. Mal. Darum ge-

dachten wir dieses Jahr den Opfern 

des nationalsozialistischen Terrorre-

gimes in besonderer Weise, setzten 

ein Zeichen für den Frieden und für 

die Demokratie und reflektierten im 

Anschluss an den jährlich stattfinden-

den Schweigegang in der Kirche der 

Versöhnung im Rahmen einer Ge-

denkveranstaltung mit BürgerInnen 

der Stadt, wie ein angemessener Um-

gang mit diesem Kapitel deutscher 

und europäischer Vergangenheit 

möglich ist. 
 

 
 

Besonders beeindruckend waren die 

Beiträge der Schülerinnen Lili Wol-

ters (Q1) und Greta Schoppwinkel 

(Q1), die auf dem Lechenicher Markt-

platz eine Rede vor ca. 200 BürgerIn-

nen hielten, in der sie leidenschaft-

lich darüber sprachen, wie sie sich 

ein Erinnern an Auschwitz und an den 

Holocaust vorstellen und in dem sie 

ganz deutlich erklärten, wie sie sich 

vorstellen, Demokratie aktiv mitzule-

ben und mitzugestalten. In ihrer Rede 

gingen sie auf Fragen ein, die sie sich 

fast ein Jahr, nachdem sie in 

Auschwitz waren, noch immer stellen 

und versuchten, Antworten darauf zu 

finden. Wo gibt es in unserer Gesell-

schaft heute Ausgrenzung, Diskrimi-

nierung und Entrechtung? Und wie 

können wir unserer Stimme Gehör 

verschaffen? Zwanzig Minuten 

lauschten die Menschen andächtig 

und aufmerksam ihren Worten.   

Der Lechenicher Schweigegang führte 

uns dann an Orten der Erinnerung 



 

 

vorbei, u.a. führte er uns zum alten 

Friedhof, zum Standort der ehemali-

gen Synagoge und durch die Juden-

gasse. Dort wurden die Namen er-

mordeter Lechenicher Juden verle-

sen. Außerdem gab es gefühlvolle Mu-

sik auf der Klarinette.  Über die Bon-

ner Straße ging es zum neuen jüdi-

schen Friedhof. Stolpersteine beglei-

teten uns auf dem Weg. 

Herr Schindlers Beitrag am Ende des 

Schweigeganges rüttelte dann erneut 

noch einmal auf. In seinem Essay ap-

pellierte er nochmal energisch an 

BürgerInnen der Stadt und an die 

TeilnehmerInnen des Schweigegangs, 

ein Zeichen für die Demokratie, für 

Toleranz und für den Frieden zu set-

zen. 

Nach dem Schweigegang fand in der 

Kirche der Versöhnung dann die Ge-

denkveranstaltung statt. Zahlreiche 

Besucher fanden keinen Sitzplatz 

mehr und hörten stehend die 90 Mi-

nuten zu. 

Cornelius Bormann berichtete vom 

jüdischen Leben in Erftstadt und der 

Reichspogromnacht, bei der Lecheni-

cher, gedeckt und unterstützt von den 

Behörden, Häuser verwüsteten und 

die Synagoge in Brand steckten. 

Der Mundartspielkreis St. Kilian erin-

nerte mit der „Edelweißpiraten-Bal-

lade“ an den Widerstand in Köln und 

Philipp Wasmund sang „EL-DE Haus“, 

ein Stück über das Gestapo Gefängnis 

in Köln. 

Zum Abschluss trugen SchülerInnen 

der Q1 Gedichte eines ehm. EPH- 

Deutschkurses zum Thema Heimat 

und Fremdheitserfahrung und Balla-

den von Dr. Ulrich Harbecke vor. 

Shulamit Grohmann sang hebräische 

Lieder. Gebete, die Verstorbenen ge-

widmet waren. 

 

 
 

Die anonym veröffentlichen Gedichte 

der SchülerInnen wurden im An-

schluss verteilt und noch Wochen 

später schrieben BürgerInnen der 

Stadt die Schule an, um die Texte zu 

erhalten. Die SchülerInnen und den 

Schweigegang begleitende Kolle-

genInnen waren sich einig, dass sie 

auch zukünftig den Schweigegang 

mitgestalten wollen und ein Zeichen 

gegen Rassismus und Ausgrenzung 

setzen möchten. 

SchülerInnen des AK Soziales Engage-

ment und A. Jurgeleit 

 

Weihnachtskistenaktion 

SchülerInnen unterstützen die Erft-

städter Tafel. Bedürftige erhalten Le-

bensmittel für ein Weihnachtsessen. 
 

 
 

Am 12. Dezember 2018 war es zum 

vierten Mail in Folge seit 2015 wieder 

so weit. SchülerInnen, Eltern und das 

Kollegium spendeten für die Erftstäd-

ter Tafel Weihnachtskisten für Be-

dürftige des Rhein-Erft-Kreises. 



 

 

Nachdem die Kisten dank der vielen 

helfenden Hände in Rekordzeit in der 

Schule in den Transporter verladen 

wurden, die Jugendlichen auf Fahrrä-

dern zum Ausladen der Kisten zum 

Pfarrzentrum stürmten und dem 

schlechten Wetter trotzten, wurden 

sie von den wieder sehr erfreuten eh-

renamtlichen Mitarbeitern der Tafel 

mit Handschlag und strahlenden Ge-

sichtern begrüßt. Gemeinsam luden 

Schülerinnen und Schüler mit den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

der Tafel die weihnachtliche Fracht 

aus, die zuvor mit Hilfe der Schüler-

schaft am C-Hof der Schule verladen 

wurde. 
 

 
 

Die Jugendlichen bereiteten mit ihren 

gemeinsam im Unterricht oder Zu-

hause mit Familie und Freunden lie-

bevoll gestalteten Weihnachtskisten 

für Bedürftige nicht nur den Be-

schenkten eine große Freude in der 

Vorweihnachtszeit, sondern auch die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Tafel freuten sich über das Engage-

ment der Jugendlichen, ihrer Fami-

lien und des Kollegiums. 

Darüber hinaus ergab sich die Gele-

genheit, mit den Ehrenamtlichen der 

Tafel über ihr Engagement und ihre 

Erfahrungen zu sprechen und sich 

über Möglichkeiten der ehrenamtli-

chen Tätigkeiten zu informieren. Nele 

aus der Klasse 6 hatte sogar ihren 

Bruder Felix, der die dritte Klasse der 

Grundschule besucht, zur Verstär-

kung mitgebracht.  

Für die Ausgabe der Kisten haben sich 

dann Nele, Felix und Max und Cedric 

aus der Q1 direkt bereit erklärt zu 

helfen, da die Ehrenamtlichen jede 

Hilfe auch bei der Ausgabe der Weih-

nachtskisten am 13. Dezember ge-

brauchen können. 
 

 
 

Durch unsere Weihnachtskisten 

möchten wir einerseits auf das Enga-

gement der Tafel hinweisen und dar-

über hinaus unsere Schülerinnen und 

Schüler an das Ehrenamt heranfüh-

ren, bzw. auf Möglichkeiten des eh-

renamtlichen Engagements hinwei-

sen. 

Ganz besonders möchten wir uns 

auch bei Herrn Sascha Schaath bedan-

ken, der seit 2015 unsere Aktion lo-

gistisch unterstützt und den Trans-

port der Kisten zu der Tafel organi-

siert! 

Die SchülerInnen des AK soziales Engage-

ment und A. Jurgeleit 

 

 

Ehemaligenturnier  

Am 15.12.2018 fand nun bereits zum 

dreiunddreißigsten Mal das Ehemali-

genturnier des Gymnasiums Leche-

nich statt. 

Gemeldet waren sechsundzwanzig 

Mannschaften, wobei der älteste 



 

 

Jahrgang ein Zusammenschluss der 

Abiturienten der Jahrgänge 

1982/83/84 war und die jüngste 

Mannschaft traditionell von den „Op-

timisten“ - Abitur 2019 - gestellt 

wurde. Auch eine Lehrermannschaft 

unter der Regie von Daniel Giess-

mann trat erfolgreich an den Start. 

Nachdem Peter Bastgen alle Mann-

schaftsführer begrüßt hatte, begann 

das Turnier mit einer kleinen, sehr 

persönlichen Ansprache von unserem 

Bürgermeister Herrn Erner und dem 

gemeinsamen Anstoß in der Halle mit 

Folke Andräs. 

Ein langer Spieltag in der Theodor-

Heuss-Halle und der Rotbachhalle 

könnte nun beginnen. Gespielt wur-

den jeweils zehn Minuten, wobei etli-

che Spiele im sieben Meter Schießen 

entschieden werden mussten.  

Zum Glück gab es nur eine nennens-

werte Verletzung unter den vielen 

Teilnehmern. Dank der Schulsanitä-

ter konnten die kleineren Blessuren 

bereits während des Turniers schnell 

behandelt werden. 

Die Bewirtung der vielen Teilnehmer 

und Zuschauer erfolgte sehr souverän 

durch unsere aktuelle Q2, hierfür 

möchten wir uns ebenso bedanken, 

wie für die Bewältigung der sehr 

schwierigen Aufgabe des Schiedsge-

richts, durch Schüler unsere Jahr-

gänge EF und Q1. 
 

 

Am Ende dieses schönen und sehr lan-

gen Spieltages gab es einen Überra-

schungssieger, zum ersten Mal nach 

zweiunddreißig Jahren konnte die 

jüngsten im Feld, die aktuellen Schü-

ler den Siegerpokal mit nach Hause 

nehmen. 

C. Behrensmeier 

  

Fairer Freitag 

Dank der großzügigen finanziellen 

Unterstützung (500 Euro Vorschubfi-

nanzierung) des Vereins der Ehemali-

gen ist es uns möglich, wieder unse-

ren wöchentlichen Fairen Freitag zu 

organisieren. In unserem festen Sor-

timent sind Orangensaft, Fruchtriegel 

und auch süße Nervennahrung wie 

Schokoriegel aus dem Fairen Handel.  

Wir möchten auch zukünftig mit Akti-

onen überraschen und faire Waffeln 

backen, wärmenden Kakao anbieten 

oder vitaminreiche und erfrischende 

Fruchtcocktails anbieten. 
 

 
 

Neben dem Verkauf ist unser Anlie-

gen, als AnsprechpartnerInnen für 

den Fairen Handel an unserer Schule 

zur Verfügung zu stehen, gemeinsam 

neue Aktionen zu planen und Aufklä-

rungsarbeit zu leisten. Wir treffen 



 

 

uns jeden Freitag in der B-Woche in 

der Mittagspause und freuen uns 

auch über neue MitgliederInnen. 

AK Fairtrade/Soziales Engagement und A. 

Jurgeleit 

 

                                                      

 

Zum Jahresabschluss 2018 

Neues vom Förderverein 

Das Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu, 

für den Förderverein war es wieder 

ein ereignisreiches Jahr mit neuen 

Herausforderungen und vielen positi-

ven Eindrücken! 

 

Gemeinsam konnten wir mit den för-

dernden Eltern, den Freunden des FV, 

der Schulleitung und den Schülern die 

Herausforderung der sinkenden Mit-

gliederzahlen annehmen und haben – 

wo immer wir konnten – für die Mit-

gliedschaft im Verein und die Unter-

stützung für den Verein geworben. 

Dieses Engagement  wollen wir auch 

im neuen Jahr  weiter verfolgen. 

 

Viele persönliche Begegnungen an di-

versen Veranstaltungen wie bei-

spielsweise dem Elternsprechtag, 

dem Schulkonzert, oder dem Tag der 

offenen Tür haben unsere Arbeit als 

FV-Vorstand bereichert und wir 

konnten miteinander in den Aus-

tausch kommen. Mit Waffeln, Kaffee 

oder Kaltgetränken ausgerüstet, stan-

den wir dort für alle Fragen, Anre-

gungen und für gute Gespräche bereit 

und erlebten immer wieder Unter-

stützung und Interesse für die Arbeit 

des FV. 

 

Innerhalb des Vorstandes des FV 

mussten Personalwechsel personell 

und organisatorisch bewältigt wer-

den, da Frau Sabine Gagel-Zimmer-

mann zur JHV am 19.04.2018 von ih-

rem Amt als 1. Vorsitzende des VF zu-

rückgetreten war. Frau Andrea König 

hatte dieses Amt übernommen. Eben-

falls neu besetzt wurde die Schrift-

führerfunktion. 

 

Trotz des reduzierten Finanzrahmens 

konnte der FV dank der Unterstüt-

zung der fördernden Eltern und der 

Freunde des FV in den letzten Mona-

ten doch wieder einige Wünsche und 

Projekte unterstützen. Dazu zählen: 

 

• Finanzierung von Auffüh-

rungen des englischen 

White Horse Theatre  

• Teilnahmegebühren für den 

Englischwettbewerb Big 

Challenge  

• Unterstützung des Musical-

Projekts 

• Unterstützung des Chorpro-

jektes mit dem kanadischen 

Sänger Paul O’Brien in Form 

eines Workshops 

• Das Sozialkompetenztrai-

ning 

• Vergabe des Schüleroskars 

mit Preisverleihung  

• Zuschuss zu den Feierlich-

keiten des Abiturjahrgangs 

2018 

• Bezuschussung der 

Cambridge-Prüfungsgebüh-

ren 

 



 

 

Ein ganz herzliches Dankeschön an 

alle, die uns durch Spenden und /oder 

ihre tatkräftige Mithilfe dabei gehol-

fen haben, dass diese Aktionen unter-

stützt werden konnten. 

 

Wir als Vorstand des FV wünschen 

uns, auch für das kommende Jahr 

2019, viel Unterstützung und würden 

uns sehr über neue Mitglieder freuen! 

Nur durch die Mithilfe Vieler können 

wir den Förderumfang für unsere 

Schule aufrecht erhalten. Mit einem 

Mindestbeitrag von nur 12 € jährlich 

ist eine Mitgliedschaft schon möglich 

und der Verein kann auch weiterhin 

die laufenden Projekte erhalten sowie 

neue Möglichkeiten fördern. 

 

Grundsätzlich findet Ihr und Eure El-

tern uns auf der Schulhomepage un-

ter 

Unsere Schule – Gremien und Part-

ner – Förderverein! 

 

 

Wir, das Vorstandsteam des Förder-

vereins wünschen allen Schülerin-

nen und Schülern, Lehrerinnen und 

Lehrern sowie den Eltern ein schö-

nes Weihnachtsfest, besinnliche 

Tage, schöne Ferien und ein gutes 

neues Jahr 2019! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen allen 

Schülerinnen und Schülern, 

Eltern, Kolleginnen und  

Kollegen 

ein frohes Weihnachtsfest 

und einen guten Übergang  

ins neue Jahr! 
 

 

 

 

Wiederbeginn des Unterrichts  

 

 

Montag, 07. Januar 2019, 8 Uhr 
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